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Bischof Heinrich II., Seckau
Rücksiegel
Datierung: 1296-07-31







Das Siegel zeigt, in den zwei nicht vollständigen
etwas unscharfen Abdrücken übereinander, eine
nach rechts gewendete stehende Frauengestalt, in
der Rechten einen Stab und in der nach oben









Transliteration: • SI F R • C [---]
Übersetzung:
Kommentar: Auflösung nicht möglich
Materialität
Form: oval
Maße: 18 x 20 mm
Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: naturfarben
Befestigung: anhängend an Pergamentstreifen, in einer
naturfarbigen Schale
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Heinrich II. der Diözese Seckau
1292 bis 1297-02-27
Heinrich wurde vor dem 29.3.1292 durch den
Salzburger Erzbischof Konrad IV. von Fohnsdorf
zum Bischof von Seckau ernannt.
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